
    

         
 
 

Liebe Freunde und Wohltäter der Wallfahrtskirche Maria 
Hilf in Kleinholz, liebe Freunde und Wohltäter der 
Missionare vom Kostbaren Blut!  

Das nahende Ende des Kirchenjahres lenkt unseren Blick auf das 
Christkönigsfest. Christus wird als König der ganzen Welt und als 
Herr unseres Lebens verehrt. Darum betet die Kirche in der 
Präfation zum Christkönigsfest: „Du hast deinen eingeborenen 
Sohn, unseren Herrn Jesus Christus, mit dem Öl der Freude 
gesalbt zum ewigen Priester und zum König der ganzen 
Schöpfung.“ 
Das Christkönigsfest ist recht jung: Es wurde anlässlich des 
Heiligen Jahres 1925 zur 1600-Jahr-Feier des Konzils von Nicäa 
325 von Papst Pius XI. in seiner Enzyklika „Quas Primas“ vom 11. 
Dezember 1925 eingesetzt. 
Es betont in der Katholischen Glaubenslehre die wahre 
Königsherrschaft Christi und richtet sich damit gegen den 
Säkularismus und Laizismus. In der Katholischen Kirche, 
insbesondere bei der katholischen Jugend der Weimarer Republik 
und des Dritten Reichs, spielte die Christkönigsverehrung eine 
große Rolle. Entgegen dem Führerkult der säkularen Gesellschaft 
konnten junge Katholiken an Prozessionen und Feiern teilnehmen 
und sich so gefahrlos von der Ideologie des Nationalsozialismus 
abgrenzen. 
Für die katholische Jugend wurde das Fest bedeutsam, da die 
Nationalsozialisten das Reichssportfest auf den 
Dreifaltigkeitssonntag, dem Sonntag nach Pfingsten legten. Seit 
Beginn des 20. Jahrhunderts feierten an diesem Tag die 
katholischen Jugendverbände an ihren zentralen Orten den so 
genannten Bekenntnissonntag: im Rahmen von Gottesdiensten, 
Fahnenabordnungen und Feiern bekannten sie ihre Zugehörigkeit 
zu Jesus Christus. Durch die Maßnahme der Nationalsozialisten 
mussten die Verbände jedoch ausweichen. Sie wählten stattdessen 
den Christkönigssonntag, der am letzten Sonntag im Oktober 
begangen wurde. 
Nach der Liturgiereform des II. Vatikanums feiert man das Fest am 
letzten Sonntag im Kirchenjahr und damit Ende November.  
In der Hl. Schrift wird von Gott wird oft als dem „König“ 
gesprochen:  
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• „Horche auf die Stimme meines Schreiens, mein König und mein Gott! Denn zu dir bete 
ich“ (Ps 5,2). • „Der HERR ist König immer und ewig“ (Ps 10,16). • „Der HERR thront auf 
der Wasserflut, und der HERR thront als König in Ewigkeit“ (Ps 29,10). • „Du selbst bist 
mein König, o Gott“ (Ps 44,5). • „Denn der HERR, der Höchste, ist furchtbar, ein großer 
König über die ganze Erde“ (Ps 47,3). • „Singt Gott Psalmen, singt Psalmen; singt Psalmen 
unserem König, singt Psalmen! Denn Gott ist König der ganzen Erde“ (Ps 47,7-8). 
 
Worauf die Würde und Macht des Herrn gründet, das zeigt uns Cyrill von Alexandrien: 
„Christus besitzt die Herrschaft über alle Geschöpfe nicht infolge gewaltsamer Aneignung, 
nicht aus fremder Hand, sondern auf Grund seines Wesens und seiner Natur.“ Seine 
Herrschaft ergibt sich aus jener wunderbaren Einheit, die man die hypostatische nennt. 
(Christus ist ganz Gott und ganz Mensch). Daraus folgt, dass Christus nicht nur als Gott von 
den Engeln und Menschen die Anbetung gebührt, sondern dass ihm auch als Mensch die 
Engel und die Menschen dienen müssen im Wissen, dass der Herr uns von der Knechtschaft 
der Sünde befreit und erlöst hat. „Ihr wisst, dass ihr aus eurer sinnlosen, von den Vätern 
ererbten Lebensweise nicht um einen vergänglichen Preis losgekauft wurdet, nicht um Silber 
oder Gold, sondern mit dem kostbaren Blut Christi, des Lammes ohne Fehl und Makel.“ 
(1Petr 1,18-19) 
So endet das Kirchenjahr für alle Gläubigen mit einer optimistischen Note: Egal, wie schlimm 
es auf Erden auch zugeht, die Aussicht auf die Herrschaft Christus des Königs bleibt. 
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6. + 20. Nov. 19 Uhr 45: pray&praise: Lobpreis/Impuls/Anbetung/Agape 
7. Nov. 9 - 11 Uhr 15: Stille Stunden für Frauen (1x pro Monat/Opus Dei)  
7. + 21. Nov. 20 Uhr 15: Weggemeinschaft im Zeichen des Blutes Christi 
10. Nov. 13 Uhr 30 - 17 Uhr: Kindertag (8 - 12 Jahre) - Anmeldung immer 
3 Tage vorher: +43 5372 62620, email: sas.kufstein@blut-christi.de 
12. Nov. 20 Uhr 15: Katechese - P. Richard Pühringer, CPPS 
Glaubenswahrheiten spannend erläutert - Teilnahme jederzeit möglich! 
13. Nov. 19 Uhr 30: Fatimafeier (19 Uhr Rosenkr./ab 18 Uhr 30 Beichtgel.) 
16. - 17. Nov.: Gitarrenkurs LON III: Liedbegleitung ohne Noten für  
Fortgeschrittene/Walter Nimmerfall: Fr 15:30 - 20:30 h / Sa 9:30 - 16:00 h 
(Verpflegung/Übernachtung möglich) 
18. Nov. 10 Uhr: Café St. Kaspar - herzliche Einladung zur Begegnung im 
Speisesaal, Kuchenspenden willkommen/bitte Info an Erni +43 664 5632778 
21. Nov. 14 Uhr 45: pray&play: für Mamas und Kinder (1x pro Monat) 
***EUCHARISTISCHE ANBETUNG - JESUS wartet auf Dich*** 
Jede Woche durchgehend von Donnerstag 7 Uhr 30 - Freitag 19 Uhr 
 
 

Für die Reinigung unserer Wallfahrtskirche suchen wir dringend Hilfe! 
Bitte bei Sr. Lioba melden 

 


